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Wöchentliche Weilage:

denen ſt h grohe Ritterſtratze Nr. 28. Jlluſtrirtes Sonntagsblatt.

X 153. Dienſtag den 7. Auguſt. 1883.nes etſihient e

Politiſche Aeberſicht Wahl am 20. Juli Hänel dort 2257 Stimmen Preßburegus auf die volle Zuſtimmung, welch

Auch ohne in diplomatiſche Geheimniſſe eingeſerhielt, hat er jetzt dort 3146, alſo ca. 900 die Politik des Grafen Taaffe „an maßgebender
h ju ſein, ſo ſchreibt ein Correſp. der M. Zig. Stimmen mehr bekommen aber auch die So Stelle in Berlin“ ſinde. Von allen Vorgängen
FWien, wird man doch nicht verkennen, daß zialdemokraten, die bekanntlich bei jeder Stich in Oeſterreich hat wohl die ſogenannte Dezentra

chſene 40 mal recht demonſtrativ alles Erdenkliche ge wahl mit ſtärkerem Aufgebot auftreten, haben liſtrung der Eiſenbahnen, mit anderen Worten
chemn Bſuh m h um der wiederkehrenden Begegnung der diesmal ihre Reihen bedeutend verſtärken können. die Auslieferung der galiziſchen Bahnen an die
r Mal iſer von Deutſchland und Oeſterreich Darüber wie die konſervativen Stimmen Polen das größte Aufſehen ſchon vom ſtrategiſchen

n möglichſt feierlichen Charakter zu verleihen. diesmal eingriffen, wird man ſich nach Vorliegen Standpunkte aus in Berlin gemacht. Dem Grafen
t ſpricht der Beſuch des Grafen Kalnocky in des Geſammtergebniſſes ein annäherndes Bild Kalnocky mag die Aufgabe geworden ſein, darüber

ln ſowie die Auszeichnung des öſterreichiſch machen können. Das ſyſtematiſche Herunterreißen Aufklärungen zu geben. Wie bei dem fang
dariſchen Miniſters des Aeußern mit dem des liberalen Kandidaten durch einen Theil der tiſchen Charakter des ungariſchen Pöbels beinahe
watzen Adlerorden, den meines Wiſſens, außer konſervativen Preſſe kann nicht ohne Einfluß ge mit Sicherheit vorauszuſehen war, hat das frei

Ezherzögen nur noch ſechs öſterreichiſcheſ blieben ſein. Erlangte der ſozialdemokratiſche Kan ſprechende Urtheil in dem TiszaEszlarergen beſitzen. Von den Amtsvorgängern didat bei der erſten Wahl 6659 Stimmen, ſo hat Prozeß in Preßburg nicht unbeträchtliche
noch s empfingen denſelben nur Rechberg, ſer bereits bis jetzt 8744, alſo ca. 2100 Stimmen Straßenunruhen zur Folge gehabt, die am Freitag
iſt und Andraſſy, weder Mensdorff noch Hay mehr eine große Anzahl von Stimmen wird und Sonnabend ſtattfanden. Das aufgebotene
le Auch äußerlich wird diesmal die Zu ihm aus den fehlenden Bezirken nicht mehr er Militär machte den wüthenden Attacken auf die

ß wachſen. Herr Hänel hatte bei der erſten Wahl Fenſter der Juden bald ein Ende zahlreiche Ver
auf ſich 9570 Stimmen vereinigt, er wird, wenn haftungen wurden vorgenommen
die noch fehlenden Orte ſich eben ſo ſtark als die Nach vielen vergeblichen Anläufen hat die
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borbereitet. Gleichzeitig erhalten ſich die Ge
ſt daß Fürſt Bismarck ſich heuer nach ſeinem

interridt ſt h ſenthalte in Kiſſingen eine Nachkur in Gaſtein bekannten betheiligt haben, auf 14000 kommen. franzöſiſche Regierung jetzt eine geeignete
Ginentähen a erdnen laſſen wird; kommt der Kanzler wirk Am 27. Oktober wurden für ihn 11088 Stimmen Perſönlichkeit für den ſeit dem Rücktritt des

dorthin, ſo kann man ſicher annehmen, daßir d ihn dort aufſucht. Das Motiv
n ſenden Vorgänge aber liegt nicht, wie Pariſer
hen ihre ſt i ter meinen, in Verhandlungen, welche die
kann Perfin n ſſntsmänner über die Einverleibung Bosniens
A. Remi ber Herzegowina pflegen wollen, ſondern

forte mit Deutſchland nothwendig
ags, Volte aber erinnert man ſich, daß binnen
kzordnun behſresfriſt die Wiener September Ab
tets l geſngen von 1879 ablaufen. Deren Er
ter u erung aber hält man für um ſo

hwendiger, als ſich die Zeichen dafür
en daß Rußland wieder, zur Abwehr ni

aäbgegeben, für Heinzel damals 4725. Auch dieſe Grafen Duchatel erledigten Botſchafterpoſten
Wahl hat wie die in Hamburg gezeigt, daß dieſin Wien gefunden. Wie ein Telegramm aus
ſozialiſtiſche Bewegung in den letzten Jahren Paris meldet, iſt Herr Foncher de Careil zum
wieder an Breite gewonnen hat; möge ſie den Vertreter der franzöſtſchen Republik am öſterreichi
Konſervativen eine Warnung ſein, wie gefährlich ſchen Hofe ernannt worden. Foncher, Sprößling
es iſt, mit dem ſozialiſtiſchen Feuer zu ſpielen einer alten Adelsfamilie, iſt Senator des Depar
Daß an Stelle Prof. Hänels der ſozialiſtiſcheſtements der Seine und hat ſich durch literariſche
Kandidat in den Reichstag einziehe, iſt diesmal Arbeiten philoſophiſchen Jnhalts einen Namen
noch abgewendet, wäre es anders gekommen, ſo gemacht. Der „Temps“ weiß aus einem vffi
würde die Verantwortung dafür den Konſervativen ziellen Bericht der Pariſer Polizei an den Mini

zufallen. ſter des Jnnern von einem legetimiſtiſchenDie „Lib. Corr.“ ſchreibt Ein Artikel Actionscomitée zu berichten, das in dieſen
„Engeres und Weiteres“ in den „Grenzboten“ Tagen entdeckt worden ſei. Sehr gefährlich wird
wiederholt den von konſervativen Organen ſchonſdie Organiſation für die Republik indeß wohl
oft unternommenen Verſuch, die Schuld an dem nicht ſein.
Zurückweichen des Staates gegenüber
der Curie und dem Centrum auf die
Schultern der Liberalen abzuladen. Es wird
hier offen herausgeſagt, daß das Centrum ſich die (Hofnachrichten.) Se. Majeſtät der

lt on Katkow's Programm blos die eine, die Nachgiebigkeit der Regierung durch ſeine Zuſtim Kaiſer hat die Kur in Gaſtein ſeither mit
A n liſtiſche Hälfte u verwirklichen! mung zu der Erhöhung der Zölle und Steuern beſtem Erfolge fortgeſetzt. Am Sonntag wohnte
ag bähthen en n Wahlkreis Kiel Rendsburg hat amſerkauft habe. Hätten die Liberalen des Reichs der Kaiſer wieder dem Gottesdienſte in der evan

d. M. die Stichwahl zwiſchen dem Profeſſor kanzlers Steuerpläne unterſtützt und höhere Zöllegeliſchen Kirche bei und nahm ſpäter das Diner
Hänel (Fortſchritt) und dem Schneider bewilligt, ſo hätte die preußiſche Regierung an bei der Großherzogin von SachſenWeimar ein.

Man Heinzel (Sozialdemokrat) ſtattgefunden. dem „Verſuch der Emancipation der deutſchen Sr. k. k. Hoheit dem Kronprinzen iſt
M Endreſultat iſt noch nicht bekannt, doch Katholiken von Rom“ feſtgehalten. Die Liberalen vom Kaiſer von China der „Orden des doppelten

keinem Zweifel, daß Prof. Hänelſhätten nach den „Grenzboten“ alſo der Regie Drachen“ verbiehen worden.

e

Deutschland.

Sieger aus der Wahlurne hervorge- rung einen Preis dafür zahlen müſſen Gn der feierlichen Enthüllung
i n iſt bis jeht wurden für denſelben 12658, damit dieſe nicht die Rechte des Staatsſdes Nationaldenkmals) auf dem Nieder

ine in Heinzel 8744 Stimmen gezählt. Ausſverkaufe. Man muß danach wirklich ernſtlich wald haben, wie die Poſt mittheilt, außer den
J Wohlbegirken ſteht das Ergebniß noch aus. die Frage ſtellen, ob es eine Grenze für die bereits genannten höheren Militärperſonen auch

hahtet man die Wahl mit der erſten am 20. ver ußerlichen Rechte des Staates giebt. die ackiven Staatsminiſter beſondere Einladungen

d W und der Wahl vom 27. October 1881, Ein Berliner Correſpondent der Prager „Bo erhalten. Eben ſo die Bürgermeiſter der freien
t äntnn deshalb annullirt wurde, weil ſo hemia“, dem man offiziöſe Beziehung zuſchreibt, Städte Hamburg, Bremen und Lübeck, der com
ind h Knokratiſche Stimmzettel am Tage der Wahl verſichert bezüglich des Beſuches des Grafen mandirende General des 12. Armeecorps Prinz
Fadhe belegt wurden, ſo ergiebt ſich FolKalnocky in Gaſtein, daß irgend welche ſpe Georg von Sachſen, und die commandirenden

e Die Kberalen, welche bei der Wahl am jielle Fragen der internationalen Politik bei jenem Generale des 1. und 2. bayriſchen Armeecorps,
ull etwas läſſig waren, ſind diesmal mit Anlaſſe nicht erörtert worden ſeien. Graf Kalnocky Generalmajor v. Rauch, Commandeur der 41. Jn

die Agitation eingetreten, das Plus von habe ſich vielmehr lediglich im Allgemeinen über fanteriebrigade in Mainz, iſt mit dem Befehl
nen, welches ſte gegen die frühere Wahl er die innere Lage Oeſterreichs und deren über die Truppen beauftragt, welche als Ver

haben ſie hauptſächlich durch ſtärkere Her Rückwirkung auf das deutſche öſter tretung der preußiſchen Armee am Denkmal Auf
chung der Parteigenoſſen erreicht, von konſer reichiſche Bü nodniß verbreitet, um gewiſſeſſtellung nehmen werden. Es ſind dies eine eom
r Seite iſt ihnen anſcheinend keine oder nur Bedenken zu zerſtreuen welche die gegen binirte Compagnie des 4. Garderegiments Go

himale Unterſtühung geworden. In Kielwartige innere Politik Oeſterreichs an nigin) mit der Regimentsmuſik; ein combinirtes
r Wahlkampf ein ungemein heftiger und maßgebender Stelle in Berlin erregt hätte. Bis1Bataillon Infanterie vom 8. Armeecorps, zwei

t 3 9n

die Betheiligung eine rege. Während bei derſher beriefen ſich gerade die Offiziöſen des Wiene

morreſpondent.
h



eben ſolche vom 11. Armeecorps, alle drei mitzRachrichtendienſtes iſt ſchon bei früheren Ueber fahrung gebracht haben, daß ſeitens der vie Junge
t

e einer Regimentsmuſik, und ein Zug Königs ſchwemmungen anerkannt worden, indeſſen iſt brauer vom 1. Januar 1884 ab nd ghuſaren mit dem Trompetereorps. Zum Salut nach dieſer Richtung hin bis jeht kaum Nennens Gläſer allgemein eingeführt werden We

er hl Jſchießen iſt eine Batterie zu ſechs Geſchüten com werthes geſchehen. klären wir, das wir, wie ſ. 3. bei dem V hEine Literarkonvention mit denſſo lange bie betreffenden Lokale en n
mandirt.

(Zur Abänderung des Gerichts Niederlandenm) iſt in der Ausarbeitung bebis wieder ein rechtes und gerechtes n
koſten geſetzes Bei der Berathung der unterm (griffen, nachdem die Regierung dieſes Nachbar verſchenkt wird. Was würden e n e
29. Juni 1881 publicirten Novelle zum Gerichts ſtaates ihre Bereitwilligkeit zum Abſchluß einer Hersfelder aber erſt ſagen wenn ihnen r n
koſtenGeſetze ſprach der Reichstag die Erwartung ſolchen kundgegeben hat. und da beabſichtigt, Liter Gl ſern e
aus, daß die Reichsregierung in der nächſten ſetzt würden e
Seſſion eine durchgreifendere Ermäßigung der Ge Cholera in Aegypten. Vom 16. bis 18. September findet in Can t
richtskoſten herbeiführen würde, und am 15. De Aus Aegypten liegen folgende Nachrichten burg eine landwirthſchaftliche Ausſtellungember 1881 nahm der Reichstag den Antrag vor Kairo, 3. Auguſt, abends. Jnnerhalb die ſich auf Pferde, Rindvieh, Schweine S n
des Abg. Payer an, „der Reichstag wolle be [der letzten 24 Stunden bis heute früh 8 Uhr Federvieh, Producte des Feld und önenn
ſchließen, wiederholt die Erwartung auszuſprechen ſtarben an der Cholera in Kairo 196, in Alexan Erzeugniſſe mit der Landwirthſchaſt an n
daß die verbündeten Regierungen der nächſten ſdrien 5, in Jsmailia 2, in Tantah 46, in Da Gewerbe und land wirthſchaftliche Maſchinen m W
Seſſion des Reichstages Vorſchläge machen wer mitte 3, in Roſette 14 in Zagaſig 25, in denſſtrecken wird. Mit derſelben wird am b re
den, welche eine durchgreifendere Ermaßigung der Provinzen Garbieh, Behera, Dakalieh, Charkieh, Tage eine Pflugprobe verknüpft ſein. ne
Gerichtsgebühren herbeiführen, als durch das Chizeh, Atfeh und Beniſuef 503 Perſonen. Unter Am letzten Donnerstag Abend Seht
Reichsgeſeh vom 2 Juni 1881 gewährt worden den engliſchen Truppen in Abaſſiyeh iſtſvernahm man in der Nähe des Srabierhſh
iſt. Der Bundesrath hat ſich über dieſe letztere ein neuer Todesfall vorgekommen. „Friedrich“ in Ober Neuſulz a einen S e v
Reichstagsreſolution in der Weiſe ſchlüſſig ge und fand bald darauf die Leiche eines un
macht, daß er dieſelbe dem Reichskanzler zur Er Wie der „ReichsAnz.“ mittheilt, iſt nach gutgekleideten Menſchen hart am Promenaden n t
wägung überwies, ob die ſtatiſtiſchen Ermittlungen Berichten aus Batavig daſelbſt dieſim Wege liegend. Der Tod war durch n n
über die Wirkungen des Gerichtskoſtengeſetzes und Cholera ſporadiſch aufgetreten Die Schuß in den Mund mittelſt eines Ken
der Novelle hierzu eine genügende Grundlage zur Geſundheitspäſſe ſämmtlicher Schiffe, welche einen herbeigeführt, den der Todte wie man ſ m
Aufſtellung eines auf Ermäßigung der Gerichts türkiſchen Hafen anlaufen, müſſen bei Vermeidung der Handlungsreiſende Kötſcher aus Ouaſne iſin

koſten abzielenden Geſetzentwurfes darbieten. Wie von Strafe mit dem Viſa eines türkiſchen Kon noch in der Rechten hielt. n njetzt verlautet, wäre der Abſ chluß der ſſtatiſtiſſuls verſehen ſein. Auf Beſchluß der Seebehoörde Jm braunen Sumpfe bei Hüttentohe n in
ſchen Ermittlungen in nächſter Zeit zu er zu Trieſt werden die dort und in Fiume aus wo an einer Waſſerleitung gearbeitet wird n
warten und es würde ſich alsdann insbeſondere England, Cypern und Malta ankommenden Pro langten Knaben in den Beſitz von Dy nan en
um die Frage handeln, ob diejenigen Bundes venienzen einer ärztlichen Unterſuchung unter tronen, von denen eine entzündet wurde. De An ſt

regierungen und dieſelben bilden die Mehr worfen. Kinder wurden mehr oder minder ſchwer verle 5zahl e den m e S z Knabe büßte beide Hande, ein anderer 9 n
Unter dem ausdrücklichen Vorbehalt eingetreten inger ein. dſind, daß durch dieſelben eine Minderung der Provinz und Amgegend.
bisherigen Gerichtskoſteneinnahmen nicht herbei t Jm Lugauer Kohlenverein, und zwar Vermiſchtes. ne
gefuhrt werden würden von dieſem Vorbehaltſ im Victoriaſchacht ſind am 2. d. M. durch (Franzöſiſche Liebens würdigkeiten du e

ablaſſen werden. ſchlagende Wetter der Oberſteiger Müller und 51 t ne In Betreff der künftigen Landſandere Bergleute verungluckt. Vier der Ver ſannet erüieß kürzlich in der Franzöfiſchen Sinn
tagsvorlagen) ſchreibt die N.gtg. Da ſich unglückten wurden durch ſchnelle ärztliche Hulfe gen a n
die meiſten Mitglieder unſeres Stagtsminiſteriums wieder zum Bewußtſein zurückgerufen. mächtig und ſeit acht Jahren in einer Bann un
D. Zeit auf M eng ſo e n h ſ 9 ſtädtiſchen Behörden unſerer Nachbar ſthätig, ſucht eine Stelle in Frankreich. Man ben n Abhna

ihungen des Miniſteriums auch mehr den Eha adt Halle haben beſchloſſen, zur Erlangung von mrakter vertraulicher Beſprechungen. Wie man Plänen für das neu zu erbauende S Aen r e en n
hört, haben dieſe ausſchließlich an ſolche Geſetz-ſthegter eine öffentliche Konkurrenz auszuſchreiſSchreiben, eines anonym von Marſeill das an
entwürfe angeknüpft, welche bereits in der vorigen ben und dafür 6000 Mk. als Preiſe auszuſehen. Unterſchriften von Paris. Oben angeſührtes ginn h

war aus dem Buchhändlerblatt herausgeſchnitten und

Seſſton in Angriff genommen waren und zurück Außerdem können nicht prämiirte Entwürfe mit egeſtellt werden mußten. Gegenwärtig hat manſje 750 Mk. angekauft werden. o
ſich nur über die grundlegenden Prinzipien gen Aus Wittenberg, 3. Aug. berichtet die. Bazeilles im Regierungsbezirk Sedan, Depat men un
einigt und die Dinge ſo weit in die Wege ge S.Ztg. Nachdem heute die erfreuliche Nachricht Ardennen, welches durch die bayriſche Armee eine n
leitet, um an die Vorarbeiten herantreten zu können. ß der Kronprinz die für nächſten en
Erſt in der zweiten Hälfte des nächſten Monats
werden ſämmtliche Staatsminiſter in Berlin an
weſend ſein und damit diejenigen Berathungen
anfangen, welche zur Feſtſtellung der Landtags
vorlagen führen.

S (Ausdehnungdes Eiſenbahnnetzes.
Es wird dem „B. Akkionär“ als wahrſcheinlich
begeichnet, daß dem preußiſchen Landtag auch in
der naächſtfolgenden Seſſion eine Vorlage, betreffend
die Bewilligung eines namhaften Credits für
Eiſenbahnzwecke, zugehen wird. Für die dabei welcher in einer Reihe von Vorträgen über diein Betracht kommenden Eiſenbahnen untergeord Bedeutung Luthers als Reformator, als Dolmetſcher dies thener vezahlen zu laſſen. n
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neter Bedeutung ſind die Vorarbeiten zum Theilſder Bibel, als Schöpfer des evangeliſchen Kirchen reich weſtfäliſchen
bereits vollendet, zum Theil der Vollendung nahe. liedes und als Typus volksthümlich deutſcher der e en e v
Auch in den folgenden e e derſelben Geiſtesart auch in Haus und Familie beleuchtet gen leiees e r We

ufolge, das preußiſche Staats Eiſenbahn d Il finwei ö lichkeit halber das Protokoll im voraQuelle zufolge, preußiſch iſenbahn werden ſoll 3) Einweihung und Eröffnung der Das Brautpaar erſcheint, aber zum größter 8
ſeh vorausſichtlich eine weitere Ausbildung er Lutherhalle. Das Programm des zweiten Feſt e z Kein dfahren, da die Staatsregierung unausgeſetzt beſtages werden die vereinigten Kheremes v ten e e e u
muht iſt, den mehr oder minder bisher außerhalb ſeiner Sitzung am Mittwoch feſtſtellen. Die Luther nichts das Brautpaar entfernt ſich wieder n un
des Bahnverkehrs liegenden Landestheilen die feier am 10. Nov. wird durch dieſe Feier nicht berührt. desbeamte ſimnlirt, wie er ſein 3 Meng n n

Segnungen einer VerkehrsErleichterungzuzuführen. IJn Leipzig wird jetzt mit der Einführung r m ſeiner
S (Meldungdrohender Ueberſchwem- ſogen. Novitäten Concerte im dortigen Ueberraſchung das Brautpaar wieder en

mung.) Es ſind anläßlich der Hochwaſſer und Kryſtallpalaſt wieder ein Schritt gethan, welcher hatte dem Bräutigam auf dem Heimwese n du
der dadurch angerichteten Schäden in verſchiedenen den Ruf Lipzigs in muſikaliſcher Hinſicht nur zu n n n aber h
Theilen Preußens vielfach Klagen bei der Regie erhöhen vermag. Dieſe Concerte, für welche ſich nie ne an en Saimp ken Minſch.“ u
rung über mangelnden Nachrichten dienſt beiſ hervorragende Componiſten, nicht minder auch die gam wird weich und ſie fährt ſort: Wendrohenden Ueberſchwemmungen laut geworden. Verleger muſikaliſcher Werke c. intereſſtren, ſollen Du wullſt, aber ick wull nich, denn kann h

Ramentlich wird geklagt, daß in dieſer Beziehung dem Componiſten die Möglichkeit bieten, ſeine n r mit
nur für etwaige Hochwaſſer der Hauptſtröme Vor Werke der Kritit, dem Verleger und auch dem benden a n Stendeeben e
kehrungen getroffen ſeien, während in Bezug auf Publikum vorzuführen, nachdem die Aufnahme nun Ardentlich: N. N. wollen Sie dieſen m n
die Nebenſtröme für den Rachrichtendienſt wenig jury darüber entſchieden hat. Jn muſikaliſchen Frau?“ „Ja,“ ſagt der tun n

en eoder gar nichts geſchehen ſei. Dabei iſt jetzt feſt Kreiſen ſtellt man dem Unternehmen eine gute m en in a n„Nee, dat gelt ni,“ ſreit der e n i Kg
geſtellt worden daß bei rechtzeitigen Warnungen Zukunft in Ausſicht Standesb Waviel Hab und Gut, namentlich große Mengen von Jn Hersfeld Provinz HeſſenNaſſau) be ſein ren de ans ünner. nGetreide, hätten geborgen werden können. Dieſginnen die Biertrinker zu ſtriken. Eine M i

wWith

Nothwendigkeit einer allgemeinen Regelung des größere Anzahl erklärt: „Nachdem wir in Er
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dwirthholt ſt den die Wittwe des Drechslermſtrs. Trobitzſch; 3. Jahrgang getretene
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be wette Diac. Wertherh Sdienſt. Herr Diac. bringt wahrheitagetreme Mittheil d Iatnet n n Getauft: Emma Bertha Minna, T. des e eeiſter. SGetrauet: der Fabrikarb. weſen jenſelts des Oceans Sntere f e s ergeben etder Rife arb.

v W. verw. Brückner geb. Dänzger. d ieiſerne des Sarſenmagere Halt e egralf de b ln Geta uft: Otto, S. des Bäckermſtrs Höſchel; o r mumnmern werden auf Wege Fratis u. ranes verſendet vom
ſhen ſt un nie T des Sartners Elfeldt; Hermann Franz Peransgeber: Otto Maaß in Wien Wallßſihgaſſe 10.

Dit m S des Maurers Regel; Wilhelm Paul, S. des
un Wege; Minna Dora Magdalene, T. des

und wich n ſſers Brandt; Martin Rudolph Ernſt, S. des Reg.

u ieſecke Beerdigt. der S. des 313v de an d z S des Ziimermanns Zwanziger; Mobiliar S Auction.

hen ing. D.c ſie En Stalins Aſſſtencen Syring Nächſten Mittwoch den 8. Auguſt d. J, von Deren
Sumdfe h g. Wach kurzem aber ſchweren Leiden entſchlief Sonntag vormittags 9 Uhr ab, verſteigere ich gegen gleich Lentra

mſſe t h meine liebe und unvergeßliche Frau Marie baare Zahlung im Hofe meiner Wohnung, Roßmarkt
iſerleitun e a Wießing. Um ſtilles Beileid bitten Nr. 7, verſchiedene Nachlaßgegenſtände als

in den h die ehe nen v et Weten e x d mehrereung ſindet wo achmittag r ränke, Bettſtellen, e u. dergl mehr.n eine h Die Beerdigung ſt Auch werden noch andere Gegen ante e dieſer rot en
z WAnzeigen

gerannte liberale Bedingungen
Bei grösseren Aufträgen

echt vdet mine Auction mit angenommen.beide Hid, land Regiſter der Stadt Rerſeburg Merſeburg, den 2. Auzuft 1883.

30. Juli bis 5. Auguſt 1883. Gelbert, eFheſchließungen: der Sergeant im Thür. Huſ. Kreisger.Actuar z. D. u. Auctionator. r See
e 12 Hafermann, Sand. 22 mit W. n Ein Haus, enthaltend vier Stuben, ſechs Kammern, Fwaonten ne

er. 15, der Sabrikarb. Schräpter mit P t der an Se net 9oſ an der See
elegen ofort unter günſtigen Bedin ver r ri e n a e Se en dende St en Rechnungsformnlareich in der di u e en c er Näheres zu erfragen Brühl Nr. 14, parterre.

ſtehende 9iſt r ehe dem Kanſmenn Ran ein Eine große Zinkwanne und eine Küchenwaage in allen gangbaren Größen, 100 Stück 50 Pf. und 1 Mk.

t di ält ſtets vorräthig Th. Rö r. Ritte ſtr. 28.n n Renmarkt 95; dem Maurer e t T n billig zu verkaufen Breitestrasse 18 Diſtel See e n e enpelver
Stelle in n. en n S m Kienſenthor aus 7 erkanu in Verschiedenster Qualität, garantirt rein, sowie hollän-

n n t en s Herbert 7 ene ben des Mechaniters uß S, I1 M. Krämpfe, Ein in der innern Stadt gel. in gutem baul. anpüent G. Schönberser, Gotthardtsetr.
onhn on ſah t r. 5 des Metallvreters er es M. Stande erhaltenes Wohnhaus, Hof, Ställe c. Jceh bleibe vom Manvver zurück.
n n d ine e e r vrrerkee ca. 1000 Mark Miethsertrag, hat für 13000 G en Ssert
hüten hie 5; des Zimmermanns Zwanziger S, 141 Mark bei wenig Anzahlung zu verkaufen
i u z Krämpfe, Steinſtr. 6; des Bürſtenmachers Haupt Anton ann, Friedrichſtr. 6. Ober Roßarzt.
rungebegt n M, Krämpfe, Neumarkt 63; des Kutſchers SteinS, 11 M., Maſern, Gotthardtsſtr. 26; des verſt. Feldverkanf in Meuſchau. T ä gl z M e ſ. cher Kal r
durch de haſten Eckardt, 71ehelermftrs. Trobisſch Ehefrau geb. Edardt, Ein guter kl. Feldplan von 2 Mrg. 72 Rth. s 151zuvor Fran Ealagapfall, Schmaleſir. 15 des Poſamentiers Käther in Menſchauer Flur, am Fürſtendamme gelegen, ift Greiteſtratze 13, vis à vis der früheren Poſt.

on 4m r e n S W ſofort unter günſtig. Bedingungen zu verkaufen durch e Albert Kayser.
Schrelben an r g/ den KrAuet Commiſſ A. Rindfleiseh in Merſeburg. as underbu
der n dir die Bewohner des platten Landes beſteht bei Ein leichter Einſpänner Wagen enthaltend die Geſeimniſſe früherer Zeiten, als

M eſberwaltung die zwecmaßige Einrichtung, daß ſteht zum Verkauf zu erfragen Formeln der Kabbala des 6. und 7. Buch Moſes
rn et ſeinem lege gezenge e Breitestrasse 14. magiſche Kraft und Signatur der Erdgewächſe und

e t 7 zu führen hat, zur v Eine freundlich möblirte Stube iſt zu vermiethen und Kräuter, Verpflanzung der Krankheiten in Thiere

e e en e ten nd Kastahmeſendungen dent 6000, 1500 u. 1500 Mark n ne s Aue ver We en
reiche in Auflieferer die Eintragung ſelbſt bewirken, ſo ſind auf ſichere Hypothek auszuleihen durch A. Mann, und Metallen mittelſt der Wünſchelruthe, Stein der
daß n un wir er demſelben das Buch n Friedrichſtraße 6 parterre. Weiſen und andere merkwürdige Geheimniſſe aus

e en un e u an t s e n veenveite vrg auch n vollbega gung des Buches die Ueberzeugung von der ſtatt Neues Weichb et u t n e mr
n v ten Eintragung gewährt werden. verkauft zu billigen Preiſen Magdeburg

ne n aiſerliches t Amt Wüh. Rössner, Roßmarkt Nr. 7. J hehe atte e en enn di Neue NMusiſc-Zeitung Nr. Juli 3)ent- jzFortwährend Aal in Gelée, auf Eis friſch gehaltene ene ſüteſtens 14 Auguſt er. geſchehen und werden alle j V 5 100 Stück von I Mk ane ohin nicht ahnen ſmenen dorf den Beſtimmun Rkic har d agner. isitkarten empfiehlt
In allen Buch- und Musik. -Handlungen gratis

zu haben.
(Per Post franco gegen Rinsendung Von 10

F. Karius, Brühl 17.du Auszahlung der Gewinne 4. Claſſe 168. Lotterie Zur geſchmackvollen Ausführung aller Druckarbeiten
on 16. Auguſt ab. in Lithographie und Buchdruck empfiehlt ſich d. O.

5 Pf. für Porto hun Sönigtiche e e Ernne her. Tonger's Verlag Köln a. Rh. S
n Vekanntmach ung S en ung i 5 ſo nahrbaft wie Mudſſeſſo, aber leiDu n d den 11. Auguſt er, vormittags 10 k F tt 5 l ſo nabrbaft wie Rindfleiſch aber leichterpu et im alten r e er e uc I e h und billiger in
un 90 n Pfandleih Anſtalt belegenen Auctions impr's los. Leguminoſe,wull empfiehlt billigſtan 9 e anl Hart 9 ſo. Mt. P 50 Pfg-n er Markt 5. Timpe's Legumin Cacav,Sch ge Zahlung verſteigert werden. Pfd. Mk. 1,60, Pfd. 80 Pfg.R e n L ver i seit bei böchttem Wohlgeſchmag eine an hezeig:
ſagt n adt Steuer Kasse. nete Speiſe für Veidende, eine Deicateſſey, d ne D J J bis 15 Centner Zoll Inhaltser arungen, ſt San
n n ecimalwagge, Tragfahigteit, ar Sendungen nach dem Auslande (per Poft und Eiſen r n. Sehnabel
éhtt an in 8 Vyttige werden zu kaufen geſucht bahn), hält vorräthig die Buchdruckerei von

wi de Karlſtraße 8 Th. Rößner, gr. Ritterſtr. 28.



deren Braut Maden
durch Einwirkung von Gasen
Folitur, Stoffe und Varben dadurch leiden.Motten,- Otto B

Hippodromauf dem Nulandtsplatze Vis à vis dem Thüringer Hof.
Heute Dienſtag

CIossb g Blumön Roitfogt

für Damen und Herren.
Morgen Mittwoch Nachmittag

Kinder u. Schüler Weitfeſt
mit Ordensdecoration und Präſentver

theilung.
S Von abends 8 Uhr ab

grosses Gala-Ahschieds-
Reitfest:

Entrée für Erwachſene 25 Pf. für
S Kinder 10 Pf.

Zu zahlreichem Beſuch ladet er
gebenſt ein

et Beſitzer.
Steppdecken, Schlaſfdecken, Böhm-

Bettſedérn u. DBaunen, Inlette u. Stroh-
seke empfiehlt Ed. Jentgraf.

J J

ſeiner Gönner und Gäſte entgegenkommen und bittet um recht en

9 ſn ln

nenFahnenwen yt

J 9 9 bbilligſt de
leJ. G. Reichelt.

ndDie erſte Sendung hochfeiner b
friſcher Kieler Speck Büchlinee hfriſche Flundern, de
geräucherten Aal, n thyt
neue ſaure Gurken.
feinſtes Provenzer- u. Mohn a
echt Liebigs Fleiſchextrack

empfiehlt C E Zimmermann n n
d inder

n n e ſud9 a Unterzeichnete eröffnet in ſnn

nndSchmaleſtraße Ur. e
eine Speiſeanſtalt verbunden mit Caſe n

n daß de

und Bierſchank. älheEr wird ſtets bemüht ſein, den Winſhan von ca

m d
Aachen

ſtädtE. Kunert, a hab
Mundkoch. ehe r

Zuſpruch.

Flaggentuche in Wolle und Baumwolle,
Fahnen, fertige, in jeder gewünſchten Breite u.
Länge zu billigſten Preiſen.

Z.
Pulver und Munitions-Offerke.

Zur bevorſtehenden Jagd Saiſon empfehle ich vom Lager der Herren Cramerund Buchholz in Rönſahl und Rübeland in anerkannt nur beſter n

Diana Vulver,
extra beſtes Jagdpulver,

feinſtes Jagdpulver
deutſches Hcheibenpulver, naſſer Vrand,

Kanonen Bulver,
ff. Hpreng- Vulver,

brennbaren Halpeter
zum Vertilgen der Hamſter in Originalkiſten zu Fabrikpreiſen, ſowie auch einzeln
billigſt. Ferner:

Lancaſter- und Lefaucheunx-Hülſen in allen gangbaren Nummern,
Fettſilzpfropfen, Pappſcheiben,
Filzpfropfen, Zündhütchen,
Papppfropfen,

FlobertPatrouen, 6 und 9 mm, mit Kugel und Schrot, ſowie ſämmtliArtikel zu den billigſten Preiſen. hre e Wwolg

Möbeltransporte
jeder Größe übernimmt unter

Zuſicherung prompter Bedie
nung zu möglichſt billigen

Preiſen.

eltransport
von

Duysing,
Merſeburg, Neum.

empfiehlt billigſt

Paul Barth,

Prigch géräuchert. Lachs

Söhne eine

X. Gauturnfest
Diejenigen unſerer geehrten Mitbürger (einſchlilg

der Turnvereinsmitglieder beider Ortavexelne) wilde (9 y
gewillt ſind, unſeren Gäſten für die Nacht vom So
abend den 11. Auguſt er. bis Sonntag den 12. An iſhurt
er ein freies Nachtquartier zu gewähren, werdenbeten, ihre Adreſſen unter Angabe etwaiger n
beim Herrn Seilermeiſter F. Seydewitz Gotha ne
ſtraß Nr. 81 gefälligſt niederzulegen. e

Merſeburg, den 31. Juli 1883.Der Wirtſchafts Ausſchuß Makand
Seydewitz Hirſchfeid. Beyer Adler Hebel ſihſet

andwirthſchaftliche n
winterſchule zu Merſehuth

Am 17. October d. J nachmittags Ut
der Curſus der landwirthſchaftlichen Winter u a welch

hierſelbſt eröffnet werden. I vönden,Indem wir die Schule auch für dieſen Cürſus ehntt u
regen Betheiligung empfehlen bitten wir Annehnn

Markt 5.

n Schülern rechtzeitig an den Director der ſt in
Herrn Glaß, Neumarkt Nr. 38 hierſelbſt, Klan iehalhn
laſſen zu wollen und wird derſelbe zu jeder g lnn
Auskunft und zur Mittheilung des Schuſplars n e

bereit ſein. henAn dem vorigen Curſus haben 38 Sqhüler an nhind
nommen, die in 2 Abtheilungen von 10 en Wweſt
richtet worden ſind. Die Schule iſt wiederholt n M
des Provinzial Ausſchuſſes und des Königlichen d in
runge und Schulraths Herrn Dr. Lauer dieſen t
dirt und in ihren Leiſtungen anerkennend beurt n de

worden. h MiMerſeburg, den 3. Auguſt 1883. dDer Vorstand 9 endendes Iandwirthsehaftliehen Krets Vereins nun
Graf von Hohenthal mit

7 F 7 n vorFreiwillige Feuer
Pionier Oompagui
Mittwoch r abends 5 n a

en tmS inEin Kind wird m um Stillen angerenne e
erfragen in der Exped. d. Bl. e n ſo

Ein Mädchen von e II Jahren zum ne 5 n
Kindes wird geſucht Karlſtr n Ut

äfti i t Feſucht WeEin kräftiger Arbeiter Fiſ Her ſtraße 6

H C ndet ein junge a
Als Hausknecht e Men h ſfen en
lung bei Auguſt Pleit u him Gaſthof zur t n

laß Bade anſtaltim et heben B n
Temperatur des Waſſers am 6. d.

Hierzu eine Beilage.



Vellage zu Nr. 153 des Merſeburger Correſpondenten vom 7. Auguſt 1883.

on eſſenten auf das G i ittheinern eſetz aufmerkſam zu machenſwohnte. Wie aus den Mittheilungen des Bunen d Provinz und Amgegend. und zugleich ausdrücklich hervorzuheben, daß die desvorſitzenden Hr. Schöffe Naumburg her
d Zum Beſuche des am Mittwoch in Erfurt Bezeichnung der Schankgefäße mit ihrem Soll vorging, beſteht der Bund gegenwärtig aus

II ſtaltfindenden Lutherfeſtes werden an dieſem inhalt nach den Beſtimmungen des Geſetzes nicht 17 Vereinen mit etwa 400 Mitgliedern.
Tage von ſämmtlichen Stationen und Halteſtellenſ den Charakter einer amtlichen Feſtſtellung und Unter denjenigen Vereinen deren Thätig
her Thüringiſchen Eiſenbahn auf den Strecken) Beglaubigung an ſich trägt, ſowie daß dielkeit eine lobende Anerkennung des Bundes

alle und Leipzig bis Erfurt zu allen Aichungsämter ſich jeder Mitwirkung bei der Aus vorſttzenden erhielt, befand ſich auch der Merſe
erſonenzügen Extrabillets 1. bis 3. Klaſſeſführung der Bezeichnung der zur Verabreichungſburger Verein, übrigens augenblicklich wie

ſag Erfürt ausgegeben welhe für den ein fachen von Getränken dienenden Schankgefäße zu ent der der ſtärkſte Bundesverein. Aus den Ver
R dahrpreis zugleich zur Rückfahrt an demſelben halten haben. Den Gaſt und Schankwirthen, handlungen heben wir hervor daß gute practiſcheöich Tage mittels Extrazuges (1. bis 3. Kl. be bleibt es daher überlaſſen, ſich auf beliebige Weiſe Arbeiten, ſowie erfolgreiche Unterrichtsthätigkeit

rechtigen. Letzterer fährt abends 10 Uhr 45 Min. die Bezeichnung der in Rede ſtehenden Gefäße ämi
endung h n Erfurt ab und kommt morgens 1 Uhr 49 in mit dem Sollinhalt zu verſchaffen, wobei es ſelbſt
Kieltt n Halle an. Der Extrazug hält auf allen Stationen verſtändlich iſt, daß ſie für die Richtigkeit der

Slnden an Donnerstag auf der Wartburg ſtatt ſder Gaſt und Schankwirthe, mit der Aichung 8 Herren betheiligten
rten A. ndenden Feier von Erfurt nach Eiſenachſihrer Schankgefäße nicht bis zum letzten Moment
urt Gun n Extrazug abgelaſſen werden, welcher um 8ſzu warten, da vorausſichtlich der Andrang kurz Aus den Kreiſen Euerfurt und Merſeburg.

nſvo t s Jn Lützen tagten am Sonntag im Reſtautet 10 Uhr 4 Min. in Eiſenach eintrifft. Die ſein wird, daß die mit der Aichung betrautel rant „Zum Virgergaren die ln er
ijgs Alets (2,50 Mk. für 2. Kl. 1,50 Mk. für 3. Perſönlichkeit dann nicht mehr im Stande ſeinſzum 16. Bezirk des deut en Kriegerhigs ehe berechtigen zugleich zur KRückfahrt mit dem dürfte, für rechtzeitige Lieferung der Gefäße bis der Kbetieen ndweh d Krieger Wer

b hin abends 11 Uhr von Eiſenach abgehenden Extra zum Eintritt des Geſetzes zu garantiren. Dies eine unter dem Vorſitz des Bezirksvorſtehers Hrn.

ken dorf aus Freiburg a. U. Nach Ein
in die Verhandlungen referirte u. A. Herr

Prem. Lieut. Gesky Merſeburg über die Er
gebniſſe der am 29. Juli in Halle zur Be
ſprechung der bevorſtehenden Kaiſerparade
der Kriegervereine ſtattgehabten Zuſammen
kunft der Vorſitzenden der Bundesbezirke. Hier
auf erſtattete der Vorſitzende Bericht über den
Abgeoördnetentag in Goörlitz und hob aus deſſen
Beſchlüſſen als für den 16. Bezirk von beſon
derem Intereſſe hervor, daß derſelbe künftighin

d Vierſhin hürg mit, daß der bisher bei einer dortigen halb der im 8 3 des Geſetzes angegebenen Fehler

s bemüht Betrage von ca. 42000 Mk. gefälſcht hatſſpricht. Die polizeilichen Reviſionen werden
rund G nd nachdem er dieſelben in Halle verwerthet, übrigens dadurch erleichtert werden, daß die Gaſt
bittet um t üchtig geworden iſt. Der durch dieſe Mani und Schankwirthſchaften die zur Prüfung der

D. R lattonen geſchädigte Halleſche Bankverein Schankgefäße geeigneten, geſtempelten Fluſſigkeitst jeht auf Habhaftwerdung Siegmunds und maaße bereit zu halten haben.
n Etlangung eines größeren Theils der erſchwin Der Uebermuth jugendlicher Raufbolde

len Summe eine Belohnung von 1000 Mk. macht ſich in jüngſter Zeit wieder in verſtärktemGauturnl e. Maße bemerkbar. Sogar am hellen Tage werden
en u Der geſucht und gleichviel an welchem Orteſlicher Angelegenheiten erfolgte ſodann der Schluß

wohlverdienten Beſtrafung zuzuführen.
Geſtern früh fand man im Graben unter

i vereins, der ſeine Gäſte in freundlichſter Weiſe
dung von GendarmeriePatrouillen commandirt Tochter des Reſtaurateurs Sch. hier die ſeitſaufnahm.

r Einem Schkeuditz er Einwohner waren in
vor. Woche vier junge Enten verſchwunden, ohne
daß es ihm gelingen wollte, den Verbleib zu er
mitteln. Eines Abends ſteht er nun, wie ſeine
losgelaſſene Kettenhündin im Garten ſcharrt und

er d. J
m Gelb befinden. Der Hauptzweck dieſer Der Hippodrom, zu Deutſch Pferde e e e e

m An Wauende Publikum v m Betreten beſtellter Reihe öffentlicher Vergnügungen. Nur unſere großen findet er eine der vermißten Enten vor, welchen v üren e ger de Nachbarſtädte konnten ſich rühmen, dieſe Vor von den in der Hütte befindlichen jungen Hunden
an nete Aufſtellungspuntte anzuweiſen. Dieſſchulen für angehende Reitkünſtler und Künſt ſoerzehrt werden ſoll. Der Beſther ſucht im Garten
n n den Truppen zur Unterſtüſung der Landſlerinnen zu beſten und dort hat auch mancher nach und bringt auch die anderen ebenfalls ver

e e net nan ten Mannſchaften ſind, ſo Merſeburger intime Sekanntſchaft mit dieſen In ſcharrten Enten zu Vorſchein. Die alte Hündin
gen Sai h ſe zur Wahrnehmung des Polizeidienſtes auf-ſſtituten gemacht. Troßdem Herr Oscar Müller hätte ſonach nur für ihre Jungen ein leckeres
en im Dienſte und es ſtehen ihnen, ſo langeſſonach ünſtreitig den Bewohnern unſerer Stadtſ Gericht beſorgen wollen.
h im Dienſte befinden diejenigen Befugniſſeſ mit ſeinem auf dem Nulandtsplatze errichteten ſehr Creypau, 3. Auguſt. In jetziger Zeit,

a welche durch die Inſtruction vom 29. Januarſ eleganten Hippodrom etwas Neues bietet findet erſwo man tagtäglich von Vorbereitungen zu Dr.
lraen Lfhe ſür die Wachen in Hinſicht der von den doch ſchon eine a n ne e en

6 en vorzunehmenden Verhaftungen und vor die ſich's denn auch a g b kehiſche
u n üfgen Feſtnahmen vorgeſchrieben ſind. ließen, die Reitbahn zu e m n

alt Es kommt mitunter vor, daß Leute, welche Vergleiche mit ihren Leipziger Erinnerungen an
hen hen 8Zeugen vor Gericht geladen werden, un zuſtellen. Wie wir konſtatiren können, fielen die
ſt e Angaben über die Höhe ihres Ar Urtheile für Herrn Müller ſehr günſtig aus.

M. Luthers 409 jährigem Geburtstag, ſowie über
Denkmünzen, die an den großen Reformator er
innern, in den Zeitungen lieſt, wollen auch wir
nicht unterlaſſen, auf eine Denkmünze hinzuweiſen,
die zufällig in unſern Beſitz gelangt iſt und bitten
etwaige Kenner um genauere Aufklärung an dieſer
Stelle. Die Denkmünze hat die Größe eines
Fünfmarkſtücks, trägt auf der einen Seite die
Bruſtbilder Dr. M. Luthers und Ph. Melanch-
thons, zwiſchen beiden liegt die heilige Schrift
aufgeſchlagen, darunter ſtehen die Worte: „So
beſtehet nun in der Freiheit, am 1. Juli 1543.“
Die andere Seite enthält in der Mitte einen Altar,

8 e men i „ſuchern den beſten Eindruck und lockten immer neueehun i e e en er ha und Schauluſtige herbei. Nach alledem
Vorſpiegelung falſcher Thatſachen in derlkann wohl angenommen werden, daß der Hippo-

e e ſth einen unrechtmnäßigen Gewinn zu ver-jdrom, der nach unſerer unmaßgeblichen Anſicht
ne ein ziemlich koſtſpieliges Unternehmen iſt, mitſparauf das Crucifix mit der Bibel davor, zura e a e Se en e e ſnn e in Merſeburg zufrieden ſein wird. rechten der Kelch, zur linken der Hoſtienlelete

n b betreffend die Bezeichnung des Raum Am verfloſſenen Sonntag fand in Leip darüber eine ſtrahlende Sonne, darunter ſtehen
0 alts der Schankgefäße, am 1. Januar zig die diesjährige Generalverſammlung des die Worte „Nehmet hin und trinket Alle daraus

agtgecht in Kraft. Die kgl Regierungen ſind Mitteldeutſchen Stenographenbun desſauf der Peripherie „Zur dankbaren frommen Er18 ne u hens des Miniſteriums des Innern beauftragt ſtatt, welcher auch der Vorſitzende des allgemeinen innerung am 2. Juli 1843.“

n en durch wiederholten Hinweis der Inter Verbandes Hr. Dr, Dreinhöfer Berlin bei e
Baunen o 9 andes Vaſet



eine OrdensDekoration für den Kaiſer, wie er ſie auf
der Bruſt neben den großen Orden trägt. Von rechtsnach links geſehen, eröffnet die Reihe der Orden das 13006 13263 16264 17502 18566 20802 21103 n
Eiſerne Kreuz, dann folgt die Denkmünze von 1813.(23997 25057 31932 32046 34266 34691 40835Hieran ſchließt ſich der Rothe Ablerorden 3. Klaſſe mit 1160
Schwertern es folgen der St. Georgsorden, der Kronen

Hus Hr. C. Overziers Wetter Brognoſe
für den Monat Auguſt

Verlag der M. Sentigne Buchhandlung
in n.Nachdruck verboten.)

8. Auguſt. Mitiwoch. Morgens ſchön mittags
Schleier bis Wolkenballen, nachmittags veranderlich, an
fangs beſſer nachher zerſtreut dunkel bedeckt, abends Auf
hellung, nach Norden zu mehr mäßige nach Süden zu
ergiebigere Niederſchläge.

Von der Jnſel Jschia.Laut einem Bericht aus Neapel, 8. Auguſt fand an Schwerin ſche und das Meclenburg Strelig ſche Verdienſt 102* Abds. (4. Kl.dieſem Tage Nachmittag 2 Uhr in Caſamiceiola eine kreuz und die SchaumburgLippe ſche Medaille. Die (Die mit bezeichneten Züge alten in Aweitere heftige Erderſchütte rung ſtalt, wobei Orden und Ehrenzeichen ſind ſämmtlich ſehr ſauber ge Anſchlüſſe: mmendorf an
der Gipfel der Cpomeoberges herunterrutſchte in Forioſ arbeitet und die bronzenen Medaillen vergoldet. Da die Halle Beslin: 4 (8) Mas., 8 Vm 2erfolgte ein weiterer Einſturz von Häuſern und drei Reihenfolge, wie der Kaiſer ſeine „Dienſtſchnalle“ ar m. 6 Abds, 97 (S) Abe W 2é m. d

l Perſonen wurden verwundet. Sie Arbeiter in Caſamicctolaſrangirt hat, für die Armee typiſch geworden iſt, ſo hat Halle Guben e V 13 Hin a
ſcheinen unverſehrt, die ermüdeten ſind durch friſche Truppen dieſelbe ſür die betreffenden Kreiſe ein hohes Intereſſe S 5 Abte.

h theile erſetzt e Die rer he h V iſt r auch iſt e r eruhiger geworden, dem unermüdlicher Eifer des iniſters lange und reiche Leben des Ka ers im Lapidar ixirt. ge s ſtGenala wird allgemeine Anerkennung gezollt. Ein gutes Wein jahr.) Wie aus Wiesbaden Halle a erſtadt: 8 u. II (O) Vm., Nm, be rin t
Wir geben nachſtehend noch einige Datails, wie ſolche berichtet wird, läßt der Stand der Weinberge in den H nen ft

aus Berichten von Augenzeugen und einzelnen Geretteten hervorragenderen Gemarkungen des Rheingaues die Hoff z
an die Oeffentlichkeit gelangen Als man, um zu nungen hochgehen. Jn Rauenthal und Rüdesheim ſind H
lauſchen alle Arbeiten einſtellte, vernahm man wieder die Trauben vollſtändig ausgewachſen und hängen ſehr
leiſe Klagerufe aus den Trümmern; neue Anſtrengungen ſchwer und voll. Der Margarethentag (13. Juli) iſt
der braven Jnfanteriſten und Berſaglieri und man ſtößtſ in Hattenheim ein Feiertag. An demſelben wurden in
auf eine Dame, die nur unbedeutend verletzt aber ob dieſem Jahre mehrere vollſtändig reife eßbare Wein
wohl nun ſelbſt gerettet, nicht von der Stelle weichenſtrauben in Hattenheim an den Altar gebracht. Dieſes
will, weil ſie noch ihr Töchterchen unter den Truümmern iſt ſeit Decennien nur 1862 und 1865 vorgekommen und

Fahrplan vom I. Juni 188..
Abgang von Merſeburg in der RNach Halle 4 Mgs. (Schullz. ne

o Vin, 12 Mig. e nenu N. (Schullz), Abds. (Schnllz. I a
h

Medaille von 1866, die Hohenzollernſche Medaille von

de Nachts INach Weißenfels 6 Mgs. (4. Kl.), 88 V Se
Kl.), Kl.), de Abds.Abds. (Schullg) h n dweiß. Man gebietet Stille und horcht und horcht. End gilt als ein ſicheres Anzeichen eines Hauptweinjahres. Nyire

lich hört man ein feines Und leidendes Stimmchen, das Ein origineller Skath), originell in der Zu Anſchlüſſe:in kurzen Zwiſchenräumen ſeine Klage erhebt. Sorgſam ſammenſetzung der Perſonen, wurde am Montag in Corbetha- Leipzig 2 Mrg. 6 u. 10Vm, h
entfernt man die Trümmer an der Stelle, woher die Dreikluſt's Hotel in Einbeck geſpielt. Vier ſich zufällig u. 6 I. Nm., 10 Abds. m n
Kinderſtimme kommt. Endlich zeigt ſich das blonde daſelbſt treffende Reiſende ſetzen ſich zum Skat zuſammen. Weißenfels Zeitz 7 Vm. 12 u. 10 m
Lockenhaar, noch ein Trümmerſtück wird entfernt und der „Mein Name iſt Frühling,“ ſtellt ſich der Erſte vor Großheringen Jena: 7 V. 6e 8 N. m v

Dietendorf JI menau 7 I Vm. n n
Erfurt Nordhauſ en: 620, 1020 Vm., v R h
Eiſenach Mein ingen: 4, 31 Vm. m n de d e u 1620 Vm, 3 Nm, 90 w v

La Muhlhanſen: 6 u. I12Vm., on hen ne9 Abds. m nPerſonen Poſten: h deaus Merſeburg 5 Uhr V. und 20 Uhr en v
in Mücheln 72 Uhr V. und 5 Uhr N. J An arin e ühr S d rin Merſeburg ühr V. und ühr n Aen

Aus Lauchſtädt s Mas, in Merſeburg R Vorhirts
Aus Merſeburg 32* Nm., in Lauchſtadt 40 R ne

R Unven ſtatt

Kopf des Kindes wird ſichtbar. Man tröſtet ſie, die Mein Name iſt Sommer,“ der Zweite „Jch heiße
Mutter ſpricht ihr Geduld zu, da ſie nun alsbald gerettet „Herbſt,“ der Dritte „Mein Name iſt Winter,“ repli
ſein werde. Das Kind verſpricht nun, ſtille zu ſein, bittetjeirt der Vierte unter ſchallendem Gelächter der übrigen,
aber, ſchnell zu machen. Noch zehn bange Minuten und und thatſächlich hatten ſich vier Perſonen mit ſolch paſ
die Kleine liegt erlöſt und kaum verletzt in den Armen ſenden Namen zuſammengefünden Winter aus Han
ihrer Mutter. Als man eine Frau noch lebend aus nover, HerbſtBerlin, Sommer Hildesheim, Frühling
dem Mauerwerk, in dem ſie vergraben war hervorge Dresden. Das Facit des Skats war, daß Herbſt alles

ſchleppt hatte weigerte ſie ſich, den Platz zu verlaſſen, be einheimſte.vor man ihre Kinder, die dort ebenfalls liegen mußten, (Reiche Goldfelder) ſind im Territorium Un
zu Tage befördert hätte. Jn der That wurden vald dar ſterkalifornien entdeckt worden. Die Regierung hat An
auf die drei Kinder herausgezogen, eines von ihnen war ſordnungen getroffen, daß die Ruhe dort nicht geſtört

m noch am Leben, die beiden andern waren todt. Hoch werde, auch eine wiſſenſchaftliche Kommiſſion ernannt,
oben auf einem Berge war eine Hütte zuſammengeſtürzt um die Goldfelder (placeres) zu durchforſchen. Es ſollen
Und hatte drei Männer unter ſich begraben. Ein fürchterGoldklumpen im Gewicht von drei Pfund gefunden ſein.
licher Leichengeruch leitete die Soldaten zur Stelle. Als Die Gegend entbehrt jedoch allen krinkbaren Waſſers.h ſo ergeht ein Berichterſtatter der N. Hrn hin Zur Ausbeutung ſener Entdeckung viret ſich eine Minen ger meteorol n ehe ihn
kam, hatten ſie ſchon drei Stunden lang gearbeitet. Auſſgeſellſchaft; inzwiſchen haben bereits 7000 Amerikaner m r eobaebtunse- Station les oft n Rell
nthal wurde ein Fuß vemerkbar. Vertsenge Hurden den Coloradoſtuß überſchritten, um ſich in jenes neue al on Mier e
weggeworfen und man begann mit den Händen zu ſcharren, Eldorado zu begeben. 5.18. Abds. 8 U 68. M S üf
bis der ganze Körper eines jungen Mannes mit Aus c S tur. s w. e ind der
nahme des Geſicht blosgelegt war. Als man eben an Kunſt, Wiſſenſchaft, Literatur. bomeleretena 756 e in
die Freimachung des Kopfes ging, kroch der Verſchütteteß Ueber einen intereſſanten Fund in BabyTherm. Celsius 20,2 nete
ſelbſt heraus, richtete ſich auf und ſtel einen Kerl inerellonien berichtet Mr. T. G. Piliches in den Serben Reaumurſ 16,2 eUm den Hals, indem er rief „Mein Retter! Mein lungen der „Soeciety of biblieal Treheology.“ Es handelt Fahrenhb. 68,2 635 un
ſüßer Retter! Licht O Gott, welches Glück Dannſſich um einen Keilſchriſtehlinder des letzten eingeborenen Reſ. Veuchtigkeit 61,0 623 un komm
deutete er verſtört toieder auf die Erde und ſagte. Mein Königs von Babylon, abonidus, aus der Zeit nach Bewölkung 5 ehe de
Onkel iſt todt, ich hatte ſeine Hand in der meinen aber dem Sturze des Meberreiches durch Cyrus. Derſelbe J S N. n

indStarke nmein Bruder iſt noch am Leben Die Soldaten gingen berichtet über die Wiederaufbauung eines von den Me
ſofort an die Arbeit, es wurde ein Loch gegraben, einſ dern zerſtörten Mondtempels in Haran und über den
Carabiniere ſteckte den Kopf hinein und rief „Lebſt du Untergang des Aſiyages (Jſtumegu); außerdem aber auch
noch 2“ Wer ſpricht mit mir antwortete es dumpfſfüber die Reſtauration des uralten Sonnentempels von

ö uPur, wimel 180 nNiederschläge 0,0 w. in beſeſt
Höchſte und niedrigfte Rarihr ſt n

heraus „Ein Brigadier,“ ſagte der Gensdarm. Um Sippar. Dieſen hatte ſchon Nebukadvezar einmal re 3 nGottes willen klang es aus dem Grabe hervor, „ſcharrt ſtaurirt und dabei erfolglos nach einem IJnſchriſtenchylinder vom 29. Juli bis mit 2. Auguſt tmir die Erde vom Kopfe weg und nicht von der Bruſt, des Erbauers geſucht. Nabonidus war glücklicher; wie Weizen, pr. 100 Kl. 19/20 bie an fo
da ich ſonſt erdrüett werde. Man that ſo und zog unſer berichtet fand er nach langem Suchen in 18 Ellen Rosgen, do. 1650 bis ſchenbeim Kopfe unverſehrt heraus, nachdem er 125 Stunden Tiefe den erſehnten Cylinder mit der Jnſchrift des Kö Gerſte, do. 18 bis n i
kebendig begraben gelegen Anienſchiffs Kapitän Tupputinigs NaremSin, des Sohnes von Sargon, der 3200 Hafer, do. 16,50 bis b m iſammt Frau und Kind wurden ein Opfer der Kataſtrophe Jahre vor ihm regiert hatte Da die Jnſchrift des Erbſen, do. 2 i n 3
Es war ſeinen Kameraden bekannt, daß die Frau viel Rabonidus etwa von 560 v. Chr. ſtammt, wäre ſomit Linſen, do. 40 bis h ſo
Gold, Schmuckſachen und Geld mit ſich genommen hatte. der Tempel zu Sippar etwa 3750 v. Ehr. erbaut wor Bohnen, do. 22, bis nnd t

so bee etff do.Rindfleiſch (von der Keule), pro Kilo 130 bis
do.

Da man eines bei der Ausgrabung der Leichen nicht fand den und hätten i. Warylonter damals ſchon n n o ri nwurden 50 Matroſen des Kriegsſchiffes „Terribile be entwickelte Civiliſation beſeſſene nene e de Arbeit fanden Bauchfleiſch ne ein Portefeuille mit Fres. Rente und Juwelen z Schweinefleiſch do. 130 b re Wenthe von mehr als 100000 re Ein e wen Haus und Landwirthſchaft. See do rin Mat
ausgegraben kaum war es frei, verſetzte es einem Sol Um Schmeißfliegen vom Fleiſche abzu Lalbfleiſch, do. 120 b ndaten einen Huſſchlag, infolgedeſſen derſelbe ſofort kodt halten, reibt man das Fleiſch mit dem bekannten Sup Butter, do. 2580 bis a
Zuſammenſtürzte. penkraut Eſtragon ein. Daſſelbe erhält außerdem dge Eler, pro Schock 3/60 bis 32 rihuſth

durch einen angenehmen Geſchmack. Heu, pro 106 Kilo 8, bis 7 un
F Fettflecken aus Büchern zu entfernen. Stroh do. bis nVermiſchtes. In der Linzer „uartalſchrift“ giebt P Reſch folgendes Marktpreis der Ferken e n

(Der Reichstagsabgeordnete Stolh, deſſen Mittel zur Entierpung ren Fetiſtegen aus Büchern an in der Woche vom 29 Jun i tLeiche, wie ſchon gemeldet, vor einigen Tagen im Rhein Man kaufe ſich Magnesia usta in einer Apotheke und pro Stück 7 0 Mt. bis 10,50 M. e
aufgefunden wurde iſt einem Raubmorde zum Opfer mache mit Benzin einen Teig daraus, der etwas trocken Ohhan
gefallen. Die Mörder haben den Unglücklichen ſeines ſein muß. Mit dieſem reibe man die Fettſtellen und i ſt
Glides beraubt, ermordet und dann in den Rhein geeſlopfe das Pulver ab. Wenn nothwendig wiederhole Bekanntmachung. insworfen. Nach den Mördern wird eifrigſt gefahndet. man tieſe Procedur zwei bis drei Mal und es werden Die Aufführung einer neuen Futtermulter an i ſ

meuchelmord. Liban, 3. Auguſt. Der Ma ſelbſt alte Oelſlecke ziemlich gut verſchwinden. Man Altenburger Friedhofe und die Herſtellung einer man ſühs
joratsherr v. Nolde iſt auf der Fahrt nach bau imſ achte auf die Fenergeſährlichtett des Benzins und ſeiner Treppenanlage in den Altenburger Pſorthartn e
Walde meuchlings erſchoſſen worden. Dampfe. Am Beſten iſt es wohl, den Apotheker um die Ausführung bis ſpäteſtens Ende Octobet den h

(Die Schulden der Stadt Berlin) beliefen Fertigſtellung des Teiges zu erſuchen werden Verſiegelte Angebote getrennt für jede Mi
ſich nach dem Hauptverwaltungsberichte des Magiſtrats ausführung und verſehen mit entſprechende n npro 1881 Ende März v. J. auf rund 129 Mill. Mk. Lotteri ſind bis zum 17 Auguſt d. J nachmittag n

e 1 e d
Hlervon fallen 1892 Rillionen den induſtrieen W ptterte n Pfarrer Herrn Delius Lherzuleger, ben n do
lagen, Galanſtalten, Waſſerwerken, Kanaliſation Schlacht Bei der am 4. Auguſt beendigten Ziehung der A. die Zeichnungen, Koſtenanſchläge und Beding. m ſt
haus zur VLaſt, ſo daß eine Kämmereiſchuld von rund Klaſſe 168. Preußiſcher Klaſſenlotterie fielen folgende den Wochentagen von 2 bis 7 Uhr nachmittags Wſin

26 Min. Mari verriet Gewinne auf die beigeſehten Nummern ſicht ausltegen(Die Orden des Kaiſers.) Ein intereſſantes 750900 Mk. auf Nr. 79488. Merſeburg den 4. Auguſt 1883. h h dieſe
Stück lag kürzlich in dem Schaufenſter der Ordensſabrik 60000 Mk. auf Nr. 38664. Her Gemeinde Kirehenrath von St. i f do
von Lemcke in der Neuen Grünſtraße zu Berlin aus 15000 Mk. auf Nr. 89464 Altenburg z Wind

ne zuRedaction, Drug und Verlag von Th. Roß ner in Merſeburg. n
ndunhen
e Mi
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